
Dezernat I
Bürgerbeauftragte

Darmstadt auf dem Weg zu einer kommunalen Beteiligungskultur

Herzlich Willkommen 

zur Sitzung des Arbeitskreises Bürgerbeteiligung

Öffentlicher Sitzungsteil am 2. Februar 2016



Tagesordnung: Öffentlicher Sitzungsteil

• Begrüßung

• Einführung in Ziele und Ablauf

• Stand der Umsetzung der Leitlinien für Bürgerbeteiligung

• Ausstellung der Empfehlungen des Arbeitskreises für den 

Bürgerbeteiligungsbericht und gemeinsamer Austausch

• Kurze Vorstellung der Hinweise an den Ausstellungswänden 

und Verabschiedung
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März 2015: Beschluss der Leitlinien durch die politi schen Gremien

Bürgerbeteiligung in der Wissenschaftsstadt Darmstadt wird als 
gemeinsames Projekt der Bürgerinnen und Bürger, der Politik und der 
Verwaltung verstanden. [...] Im Rahmen einer partnerschaftlichen und 

lösungsorientierten Zusammenarbeit sollen demokratische 
Willensbildungsprozesse von allen Bürgerinnen und Bürgern mitgestaltet 

werden können. [...] Bürgerbeteiligung nach dem Ansatz der Leitlinien 
stärkt und ergänzt die repräsentative Demokratie in Darmstadt.

Auszug aus der Präambel der Leitlinien
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Wie ging es nach dem Beschluss der Leitlinien weite r?

• Vorbereitung der Umsetzung: Verwaltungsworkshop, Rundverfügung, 

Bürgerbeauftragte als Ansprech- und Sparringspartnerin

• Frühzeitige Information: erste Vorhabenliste im November

• Externe Evaluation: teleResearch GmbH beauftragt, Vorbereitung 

• Sitzungen des Arbeitskreises mit öffentlichem Sitzungsteil, Austausch und 

Vernetzung mit anderen Kommunen und Netzwerken

• Bekanntmachung der Leitlinien: Entwicklung der Wort-Bild-Marke, 

Erarbeitung der Kurzfassung der Leitlinien, Fassung in leichter Sprache, 

Pressearbeit, Überarbeitung des übergreifenden städtischen Internetauftritts 

rund um Bürgerbeteiligung begonnen, Infobrief
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Was ist geplant?

• Weitere Sensibilisierung der Verwaltung und operative Unter stützung zur 

Erstellung der Vorhabenliste und bei der Entwicklung und Durchführung von 

Beteiligungsangeboten, u.a. mit Schulungsangeboten

• Durchführung der externen Evaluation

• Erster Bürgerbeteiligungsbericht im Frühjahr, u.a. mit 

• Auswertung zum Thema Bürgerbeteiligung aus der Bürgerumfrage 2015

• Erfahrungsbericht aus Sicht der Bürgerbeauftragten

• Übersicht über Vorhaben mit Bürgerbeteiligung 2015 

• Empfehlungen des Arbeitskreises Bürgerbeteiligung

• Ausblick auf die externe Evaluation
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Empfehlungen des Arbeitskreises für den Bürgerbetei ligungsbericht

• Vorhabenliste: Bekanntmachung weiter vorantreiben

• Inklusive Bürgerbeteiligung: Damit alle mitmachen können

• Beteiligungskultur: Gemeinsames Verständnis entwickeln

� Haben Sie Rückmeldungen zu Empfehlungen des Arbeitskreises?

� Haben Sie weitere Anregungen und Ideen?
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Tagesordnung

• Einführung in Ziele und Ablauf 

• Umgang mit den Empfehlungen aus dem öffentlichen Sitzungsteil abstimmen 

und Finalisierung der Empfehlungen des Arbeitskreises für den 

Bürgerbeteiligungsbericht

• Zusammenfassung und nächste Schritte 

Vorstellung und Diskussion eines Praxisbeispiels

6. 
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Finalisierung der Empfehlungen des Arbeitskreises

1. Mandat des Arbeitskreises: Übergreifende Begleitung der Umsetzung der 

Leitlinien

2. Neues Format: Öffentlicher Sitzungsteil

3. Vorhabenliste: Bekanntmachung weiter vorantreiben

4. Inklusive Bürgerbeteiligung: Damit alle mitmachen können

5. Beteiligungskultur: Gemeinsames Verständnis von Bürgerbeteiligung 

entwickeln

� Sollen Anpassungen oder Ergänzungen an den oben genannten 

Empfehlungen vorgenommen werden?

� Sollen weitere (neue) Empfehlungen aufgenommen werden?
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Zusammenfassung und nächste Schritte

Abstimmung des weiteren Sitzungsrythmus

• Herbst 2016: Bericht zum Stand und ersten Erkenntnissen der externen 

Evaluation

• Frühjahr 2017: Bilanz 2016, Empfehlungen 2. Bürgerbeteiligungsbericht

Gibt es weitere Vorschläge oder Ideen?
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